
 
 

 
 
 

      

 

  

 
 

Evangelische Regenbogengemeinde 

Frankfurt am Main - Sossenheim 

September - November 2025 



 

 

 - 2 - 
 

 

  



 

 

 - 3 - 
 

 

hgh

 

 

  

Gruppen der Gemeinde 
 

Himmelspicknick am HimmelfahrtstagThemen aus dem Kirchen-
vorstand 

 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am HimmelfahrtstagThemen aus dem Kirchen-
vorstand 

 

Himmelspicknick am HimmelfahrtstagThemen aus dem Kirchen-
vorstand 

 

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 
 

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 
 

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 
 

Ergebnis der KirchenvorstandswahlThemen aus dem Kirchenvor-
stand 

 

Himmelspicknick am HimmelfahrtstagThemen aus dem Kirchen-
vorstand 

 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am HimmelfahrtstagThemen aus dem Kirchen-
vorstand 

 

Himmelspicknick am HimmelfahrtstagThemen aus dem Kirchen-
vorstand 

 

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 
 

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 
 

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 
 

Regenbogenspielplatz  0-3 Jahre                        
Nur im Winterhalbjahr  
Samstag, 10:00 - 11:30 Uhr 

 
Regenbogenfische  3-6 Jahre  
(Sandra Jüptner, Jolina Hütsch, 
Daniela Schmidt)                           

Freitag, 15:30 - 17:00 Uhr 

Regenbogenkids  7-9 Jahre  
(Nicole Kaeschner, Doris Knebel) 

Freitag, 15:30 - 17:00 Uhr 

 
Coole Socken  10-12 Jahre  
(Alina, Lara, Laura, Robert, Sven) 

Freitag, 15:30 - 17:00 Uhr 

Richtig Erwachsene 
(Pfarrer Philipp Ruess, Emmi Haase,  
Renate Klabunde, Marlene Lindenstruth) 

Zweimal im Monat  
Mittwoch, 15:00 Uhr 

Regenbogenchor 
(Stefan Straßer) 

Dienstag, 19:30 Uhr 

stefan.strasser@regenbogengemeinde.de 

 
FairTeiler 
(vorübergehend Kirsten Allendorf u.a.) 

Freitag, 18:30 Uhr 

 

Meditation und spirituelle Körperarbeit 
(Magdalene Lucas) 

Jeden zweiten Montag, 19:15 - 21:15 Uhr 

 
Bibelkreis (Willi Bernhardt) 

Jeweils am zweiten Donnerstag  
im Monat, 19:30 Uhr 

Frauentreff  

Jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat, 15:00 Uhr 

Yoga  
(Karina Siegle) 

Donnerstag, 18:30 Uhr 

 
Frauenwirbelsäulengymnastik  
(Ellen Stüdemann) 

Mittwoch, 18:00 Uhr 

Ökumensiches Friedensgebet 
(Michael Ickstadt, Philipp Ruess u.a.) 

Freitag, 18:00 Uhr, Sossenheimer Kirchberg 

 
Frühstückstreff  
(Pfarrer Philipp Ruess u.a.) 
Donnerstag, 09:30 - 11:00 Uhr, monatlich 
 

Teentreff  ab 13 Jahre  
(Alina, Lara, Laura, Robert) 

Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr 
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Gedanke zu Glaube, Theologie und Kirche: Die Flut der Wörter

Liebe Leser:innen, 

Sie alle konkurrieren um meine Auf-
merksamkeit: Angebote, Empfehlun-
gen, Ratgeber. Schließlich umgibt mich 
nicht nur ein Wort, sondern Millionen 
von Wörtern tagtäglich. Netflix und  
Youtube konfrontieren mich immer wie-
der mit den neuesten Erscheinungen. In 
meiner Nachrichtenapp auf dem Handy 
prasseln zudem die aktuellsten weltwei-
ten Meldungen auf mich ein. Eine Flut 
von Wörtern, die ich erst  wie Lego-
steine  in ihre jeweilige Box sortieren 
muss, um das Wichtige vom Unwichti-
gen zu unterscheiden.  

Eine Herkulesaufgabe, der ich jeden Tag 
nachkomme. Das erschöpft mich ziem-
lich. Doch zum Glück begleiten mich 
auch kleine Sprüche wie Motivations-
schätze. Diese sind aus meinem Leben 
nicht mehr wegzudenken. Die kleinen 
Sprüche höre ich nicht im Alltag, son-
dern sie hängen in meinen eigenen vier 
Wänden kunstvoll gerahmt. Jeden Tag 
gehe ich an ihnen vorbei und lese sie. 

Bis heute liebe ich zum Beispiel meinen 
n er hat seinen Engeln 

befohlen, dass sie dich behüten auf al-

ders ausgefeilt und selten ist er erst 
recht nicht. Aber es ist mein Spruch. 
Meine kleinen Worte, die mir einst ge-
schenkt wurden und die mir sagen: Da 
ist jemand, der sich jederzeit um mich 

kümmert und den Wind aus stürmi-
schen Zeiten nimmt. 

Dieses Geschenk, das aufgeschrieben 
an meiner Wand hängt, hilft mir, die all-
tägliche Flut der Wörter jeden Tag zu 
bändigen und zur Ruhe zu kommen. 
Morgen geht es weiter: Der Kampf um 
meine Aufmerksamkeit. Wie hilfreich ist 
es dann, schon bei einer Tasse Kaffee an 
einem weiteren geschenkten Spruch, 
meinem Konfirmationsspruch, vorbei-
zuge
eine Burg, die mich schützt! Bei dir al-
lein bin ich in Sic  

Ihr 
Pfarrer Philipp Ruess
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Chor- und Instrumentalwerken, sowie Gedich-
ten und literarisch/textlichen Beiträgen, die alle inhaltlich um das Thema Schöp-
fung kreisen, die Schöpfung, wie Gott sie  eigentlich  gedacht hat, das Paradies, 
das sie  eigentlich  sein sollte und die Aufgabe, die sich uns stellt, diese Erde und 
alles, was auf ihr lebt, zu schützen und zu bewahren: Werke von Giovanni Gastoldi, 
Franz Schubert, Oscar Peterson, Vivienne Olive, John Lennon u. a., dazu Naturge-
dichte und Text-Dokumente. 

Das Vokalensemble Sankt Michael präsentiert  zusammen mit weiteren musikali-
schen Gästen  
lädt auch zum Mitmachen und Mitsingen bekannter Lieder ein. Lassen Sie sich da-
rauf ein, träumen Sie mit, lassen Sie sich verzaubern und anregen. 

Nach dem Konzert sind alle eingeladen zu Gespräch und Beisammensein bei Bre-
zeln und Getränken.  

 
Der Eintritt ist frei.  

Armin Kopp, St. Michael 
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 Gedanken des Vorsitzenden 

Πάντα χωρεῖ καὶ οὐδὲν μένει“  
 

Zitat  wird dem Philosophen Heraklit von Ephesos  
(ca. 520 v.Chr.  ca. 460 v.Chr.) zugeordnet. 

 

Liebe Alle, 

am 05.06.2025 wurden wir, der Kirchenvorstand, darüber informiert, dass das Gemein-
dehaus ab dem 01.01.2026 durch den Verein für Jugendsozialarbeit übernommen wird 
und wir dieses nicht mehr in der gewohnten Weise werden nutzen können. Das aus 
Gründen der Diskretion teilgeschwärzte Schreiben finden Sie ebenfalls in diesem Ge-
meindebrief. 

Da wir aber bereits seit vielen Jahren ein gutes nachbarschaftliches Verhältnis mit dem 
Verein pflegen, wird eine weitere partielle Nutzung (sanitäre Anlagen) weiterhin mög-
lich sein. Wir freuen uns daher auf eine weitere und nun tiefere Kooperation mit dem 
Verein für Jugendsozialarbeit. 

Noch mehr freuen wir uns auf weitere Veranstaltungen in unserer neu gestalteten Kir-
che, die „ lieder gesehen haben. Dank des 
kreativen und körperlichen Einsatzes unseres Pfarrers Philipp Ruess, unseres Kirchen-
vorstandsmitgliedes Stefan Straßer und vieler Mitmachender, hat sich unsere Kirche 
in einen kirchlichen, kulturellen und kulinarischen Treffpunkt verwandelt. 

So bleibt [unsere] Kirche das, was sie schon immer war und wird dabei noch so viel 
mehr. Feiern Sie mit uns, ob Gottesdienst, Konzert, Gesprächsveranstaltung, Ausstel-
lung, Kochabend und was auch immer Freude bereitet; immer in Gemeinschaft. 

 

Einen weiteren Termin bitte ich zu notieren: 

Am Freitag, 07.11.2025 werden wir wieder eine Gemeindeversammlung abhalten. 
Hierzu lade ich an dieser Stelle herzlich ein. Weitere Informationen folgen in den kom-
menden Wochen/Monaten. Die Gemeindeversammlung wird uns dann auch Gelegen-
heit geben, über den [dann] aktuellen Stand [Gemeindehaus, Kirche] Bericht zu erstat-
ten. 

Herzlichst 
Sebastian Brum, Vorsitzender des Kirchenvorstandes  
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Was ist das Kirchwerk?

Vielleicht hat der ein oder andere schon 

jetzt die Tiberiasgemeinde und Dunant-
gemeinde nach Regenbogengemeinde 
erneut umbenannt? Nein. Die Idee des 
Kirchwerks ist eine andere, aber dafür 
muss ich etwas weiter ausholen. 

Ich glaube, die Kirche steckt gerade in 
einer großen Krise. Und damit meine ich 
nicht die finanzielle Krise, bedingt durch 
den Mitgliederschwund durch Austritt, 
oder dass nicht nur in Sossenheim auf 
zehn Beerdigungen nur noch eine Taufe 
kommt. Auch nicht den Bedeutungsver-
lust, weil wir als Kirche mittlerweile nur 
noch eine  mitunter sogar sehr leise  
Stimme in einem großen Chor sind.  

Oder eben die vielen, vielen anderen 
Dinge, die ich in den vorherigen Teilen 
dieser Serie geschrieben habe. 

Die Krise liegt für mich an einer ganz an-
deren Stelle: Es ist eine gewisse Rat- 
und Mutlosigkeit auf die Frage, wie wir 
eigentlich mit diesen Herausforderun-
gen umgehen sollen. 

Manchmal habe ich den Eindruck, uns, 
als Kirche, geht es da vielleicht wie mir 
am Neujahrsmorgen mit den guten 
Vorsätzen. Vorgenommen habe ich mir 
mehr Sport und gesundes Essen. Aber 
schon ein paar Tage später findet man 
sich mit einer Chipstüte auf dem Bauch 
vor dem Fernseher. Im Internet kursiert 
die Idee, dass es rund 21 Tage braucht, 
um sich überhaupt an etwas zu gewöh-
nen, und dann noch einmal 90 Tage, da-
mit es zur Routine wird. Also rund ein 

halbes Jahr. Veränderungen fallen uns 
nicht leicht. 

Vielleicht waren und sind wir als Kir-
chengemeinde auch manchmal zu be-

läre Gottesdienst. Bekannt und durch 
die ritualisierte Form auch ein bisschen 
kuschelig. Vor allem aber risikofrei. Pfar-
rer feiert einen Gottesdienst  das 

mand wurde jemals dafür gefeuert, den 

deter Informatiker mal gesagt. Das Ri-
siko eines Fehlschlags verschiebt sich 
von der individuellen Entscheidung hin 
zum Marktführer  der ist das ja wohl 
immerhin nicht ohne Grund. 

Aber darin steckte schon immer eine 
Gefahr. Denn der Marktführer muss 
nicht zwangsläufig immer auch das 
beste Produkt haben. Viel eher verhin-
dern solche Entscheidungen Innova-
tion, entziehen anderen Angeboten und 
Akteuren benötigten Sauerstoff. Ge-
nauso wie vielleicht das Aufrechterhal-
ten der bekannten Angebote neuen 
Ideen Sauerstoff und Zeit entzieht. 

Ich vermute hinter dieser Rat- und Mut-
losigkeit auf die aktuellen Herausforde-
rungen zwei Gründe. 

Zum einen der vom Neujahrsverspre-
chen bekannte Schweinehund. Man (o-
der die Gemeindeleitung) muss sich sel-
ber erst mal überwinden, etwas Neues 
zu wagen. 
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Zum anderen das Risiko, mal nicht auf 
den Marktführer zu setzen. Oder über-
setzt für eine Kirchengemeinde: Statt 
der bekannten und sicheren Angebote 
von Gottesdienst und Co. mal etwas 
ganz anderes zu probieren und zu ris-
kieren, damit grandios zu scheitern. 
Und damit meine ich nicht mal hier ei-
nen besonderen Familiengottesdienst. 
Sondern sich wirklich mal darauf einlas-
sen, etwas Neues zu machen und sich 
dafür auch Zeit und Ressourcen zu neh-
men. 

Genau diese Überlegungen haben etwa 
vor einem halben Jahr zu der Idee 

 

Das Kirchwerk ist aber keine Antwort, 
keine Lösung. Das Kirchwerk ist vor al-

Nachbarschaftsraum. Sondern es ist  
um im Bild zu bleiben  ein Angebot, die 
Stille der Sprachlosigkeit mit verschie-
denen Klängen zu füllen. Es ist ein Er-
probungsraum der Kirchengemeinde 
für neue Ideen. Dem Schweinehund der 
Überwindung begegnen wir durch eine 
Umgestaltung des Kirchraums. Der 
Standard ist nicht mehr der Gottes-
dienst, sondern verschiedene Dinge. 
Mal Raum für Kultur, mal Raum für Kin-
der und Jugendliche, mal Kirchen-
kneipe, mal Zentrum für Gemeinschaft. 
Ein Kirchenkaffee, eine musikalische 
Veranstaltung. Ein ganz besonderer 
Gottesdienst mit gemütlichem Ab-
schluss. Plötzlich ganz einfach, weil das 
Auf-, Um- und Abbauen einfacher wird. 

Und ja, wir nehmen dafür in Kauf, dass 
es dafür etwas unordentlich und 
manchmal sogar chaotisch aussieht. 

Auf der anderen Seite sagen wir auch: 
Veranstaltungen des Kirchwerks sind  
im Gegensatz zu Veranstaltungen der 
Ev. Regenbogengemeinde  immer et-
was experimentell. Da wird gerne ein-
fach mal probiert und gebastelt. Mal 
steht die klassische Verkündigung eher 
im Zentrum und ein anderes Mal die Ge-
meinschaft. Mal ist es ein Fundraising 
für unsere Ideen, ein anderes Mal gibt 
es dafür kostenlos Kaffee und Crêpes. 

Wir stehen immer noch ganz am Anfang 
dieser Idee. 

Aber wir laden jeden und jede dazu ein, 
sich das Ganze mal anzuschauen. Sehr 
gerne auch einfach mal mitmachen und 
helfen oder sogar eigene Ideen und Pro-
jekte einbringen. 

 

 

Weitere Informationen auf: 
https://kirchwerk.de/  

Auch hier bitte immer auf den Veran-
staltungskalender schauen.  

Aktuell ändern und planen wir in einer 
Geschwindigkeit, die nicht immer mit 
den Herausgabedaten des Gemeinde-
briefes harmoniert. 

 

Pfarrer Philipp Ruess

 

https://kirchwerk.de/
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Was passiert mit meiner Kirche?  Teil III

In einem der vorherigen Artikel hatte 
ich darauf hingewiesen, dass es nur eine 
Frage der Zeit ist, bis wir unser Gemein-
dehaus abgeben, und dass dieser Pro-
zess nur die Spitze des Eisberges der 
vielen, vielen Veränderungen ist. 

Die letzten Artikel zusammengefasst: 
Zur Kirche als Institution gehören deut-
lich weniger Menschen. Das ist zu einem 
kleinen Teil den Kirchenaustritten ge-
schuldet, zu einem anderen Teil dem 
demografischen Wandel und zu einem 
erheblichen Teil einfach dem Umstand, 
dass nicht nur in Sossenheim auf 10 Be-
erdigungen nur noch eine Taufe folgt. 
Gleichzeitig verändert sich die Gesell-
schaft. Angebote  auch von anderen 
Vereinen und Akteuren  werden nicht 
mehr so selbstverständlich unterstützt 
oder gar besucht. In meinem Jahr hier 
hatte ich bereits mehrere Gottes-
dienste, bei denen im Grunde nur noch 
die aktiv Beteiligten und Konfirmand:in-
nen anwesend waren. Wir werden in Zu-
kunft immer weniger Ehrenamtliche, 
Hauptamtliche und Mitglieder mit im-
mer weniger Zeit. 

Ich vermute, diese Sätze sind, auch in 
dieser Härte, nichts Neues. Und so 
gerne ich auch auf die vielen schönen 
Dinge zu sprechen kommen will, die 
auch wieder in diesem Gemeindebrief 
stehen, ist es wichtig, diese Sätze zu hö-
ren. Denn die Irritation, die negativen 
Gefühle, die Wut, die Angst. All das sind 
die Irritationen, die wir gerade in posi-
tive Veränderungen umwandeln wollen. 

Der Grund hinter Allem ist die Erkennt-
nis: So wie bisher weitermachen können 
wir uns nicht leisten. Weder finanziell 
noch menschlich, noch wenn wir au-
thentisch von der frohen Botschaft Jesu 
Christi reden wollen. Eine der Ideen ist 

nen Artikel gibt. 

Statt eines genauen Ziels gibt es nur 
eine Frage: Wie können wir in 15, 20 
Jahren überhaupt noch Kirche sein? Wie 
sieht die Welt in 20 Jahren aus? Was 
brauchen die Menschen dann? Aber das 
sind eben auch Fragen, auf die es nicht 
eine, sondern viele Antworten gibt. Und 
viele dieser Antworten stehen dabei zu-
einander in einem erheblichen Konflikt. 

auf die dramatisch sinkende Finanzsitu-

für alle Generationen zu sein und indivi-
duell Angebote für Menschen anzubie-

kenden Anzahl an Haupt- und Ehren-
amtlichen. 

In diesem Prozess stecken wir jetzt 
schon eine Weile drin. Immer wieder 
handeln wir neue Fragen rund um den 
Grundkonflikt aus, welche Angebote vor 
Ort erhalten bleiben und welche Ange-
bote vielleicht als gemeinsame Leucht-
turmprojekte der Nachbarschaft zentral 
an einem Ort stattfinden können. Soll es 

rschaftsraum, die sich 
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an den Bedürfnissen von Kindern und 
Jugendlichen orientiert? 

Schon relativ früh war aber klar: Das 
Gemeindehaus in Sossenheim hat nur 
eine sehr geringe Chance  genauso wie 
viele andere Gemeindehäuser auch. Am 
Ende werden im Frankfurter Westen 
wahrscheinlich nur 2, maximal 3 Ge-
meindehäuser übrig bleiben. Das ist 
deutlich weniger als die Hälfte der Ge-
meindehäuser. Mehr können wir uns 
nicht mehr leisten. Welche anderen Ge-
meindehäuser es noch betrifft, werden 
die Kirchenvorstände der Nachbar-
schaft im Oktober miteinander aushan-
deln. 

Aber zumindest für Sossenheim ist jetzt 
klar: Unser Gemeindehaus ist ab dem 
01.01.2026 nicht mehr unser Gemein-
dehaus. Ab September wird es voraus-
sichtlich umgebaut, damit das Jugend-
haus von gegenüber der Kirche einzie-
hen kann. Es wird also nach den Som-
merferien spannend, wo sich unsere 
bisherigen Gruppen treffen. Vor allem 
aber, welche Kooperationsmöglichkei-
ten sich mit dem Jugendhaus ergeben. 

 

Pfarrer Philipp Ruess

  

Wie landet der Gemeindebrief in Ihren Briefkasten? 

Ist Ihnen schon mal aufgefallen, dass Ihr Gemeindebrief wie von 
 

Es sind viele fleißige Helferlein, die die Hefte viermal im Jahr aus-
tragen. Unser Austräger-Team kann aber Verstärkung gebrauchen. 

Wenn Sie sich vorstellen können, beim Austragen der Briefe mitzu-
wirken, dann melden Sie sich bitte. Wir würden uns sehr freuen. 

Die Redaktion 
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Antworten von Pfarrerin Daniela von Schoeler

Warum hast du dich für deinen Beruf ent-
schieden? 

Für mich ist es eine Ehre, den größten 
Teil meines Lebens mit den großen Fra-
gen des Lebens und der Suche nach 
Gott zu verbringen. Gott nahe zu sein, 
ist mein Glück. (Psalm 73,28) Als junge 
Frau hatte ich eine Art Berufung. Der 
Wunsch Pfarrerin zu werden, war für ei-
nige Jahre verschüttet. Meine Eltern er-
innerten mich daran und auf einmal 
war da das tiefe Vertrauen, dass dies 
mein Weg sein wird. Seit 10 Jahren über 
ich den Beruf aus. Es gab erst einen Tag, 
an dem ich nicht mehr wollte. Das ist 
eine gute Quote. 

Für was brennst du sonst noch? 

Ich liebe es mit den Pfadfindern in der 
Natur zu sein und den Sternenhimmel 
zu bestaunen. Immer wieder versinke 
ich in guten Büchern. Für meine Kinder 
und meinen Mann würde ich durchs 
Feuer gehen. 

Was ist dein Ort der Besinnung und des 
Nachdenkens? 

Ich habe verschiedene Orte. Gut kann 
ich am Tisch in meinem Arbeitszimmer 
nachdenken. Hier bete ich auch. Außer-
dem mag ich Orte, an denen sich der 
Himmel auftut, z. B. die Schwanheimer 
Wiesen.  

Auch unter Wasser 
beim Schwimmen  
komme ich zur  
Ruhe. 

Was ist deine größte Schwäche im Alltag? 

Ich merke zu spät, wenn ich mir hätte 
Hilfe holen oder eher eine Pause ma-
chen sollen. Ich bin und wirke hektisch 
und gereizt. Ich überfordere mich selbst 
und andere. Bewusstes Atmen hilft. 

Worüber kannst du dich richtig freuen? 

Als Pfarrerin bin ich bewegt, wenn ich 
gerade ein Trauergespräch führen 
durfte, in dem Vertrauen spürbar war. 
Auch wenn es einen Flow im 
Gottesdienst gibt, Musik und Gesang 
uns tragen oder ich viele Augen und 
Aufmerksamkeit bei der Predigt 
erfahre, empfinde ich Freude und 
Dankbarkeit. 

Privat freue ich mich über liebevoll 
gekochtes Essen oder einen ruhigen 
Restaurantbesuch. Guter Käse ist fein. 
Sonnenschein und Vogelgezwitscher, 
ruhige Sonntagnachmittage und Zeit 
mit der Familie geben mir Kraft. 
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Kontakt: 
daniela.vonschoeler@ekhn.de 

Jahrgang: 1988, verheiratet, zwei Kinder 

bisherige Dienstorte: Andreasgemeinde Nieder-
höchstadt; Johannesgemeinde Hofheim; Ev. Kir-
chengemeinde Sulzbach, Frankfurt am Main 
Griesheim und Nied, am jetzigen Dienstort seit: 
Dezember 2021. 

In diesen Arbeitsfeldern bringe ich besondere Er-
fahrungen mit: Projektgottesdienste; Religionsun-
terricht; Beerdigungen und Hochzeiten; Kita Trä-
gerschaften; Seelsorge; Glauben im Alltag 
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Osterfreizeit in Ronneburg

Vom Kerbeplatz startete unsere Frei-
zeitgruppe zur Jugendherberge in der 
Nähe der historischen Ronneburg. Bei 
freundlichem Frühlingswetter erlebten 
wir hier 5 Tage voller Abenteuer, Kreati-
vität, Spiel, Spaß und Spannung. 

Ein besonderes Highlight war der Be-
such 
nen ganzen Tag zurück in seine Welt 
entführte. Einige Highlights dieses Ta-
ges waren z. B. das Bogenschießen, 
künstlerisches Schreiben mit der Bam-
busfeder und kulinarische Köstlichkei-
ten nach altem Ritterrezept herstellen 
und über dem offenen Feuer zuberei-

😊 

Kreativität und spannende Spielideen 
begleiteten uns auch durch die weiteren 
Tage. Um die Krankheit des Königs zu 
heilen, mussten viele Aufgaben und 
Rätzel gelöst und Drachen und Kobolde 
zufriedengestellt werden. Hilfe erhielten 

die Kinder vom Zauberer, dem Ritter 
und dem magischen Einhorn. So gelang 
es schließlich den Genesungstrank her-
zustellen und den König zu heilen. 

Wie so oft gewünscht endete auch diese 
Freizeit am letzten Abend mit einer gro-
ßen Abschlussparty.  Das Ganze mit viel 
Musik, Tanz, kleinen Showeinlagen und 
einer großartigen Stimmung. 

Wir blicken zurück auf eine rundum ge-
lungene Osterfreizeit mit vielen schö-
nen Erinnerungen, neuen Freundschaf-
ten und einem tollen Gemeinschaftsge-
fühl. Vielen Dank an alle, die mit dabei 
waren  wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Jahr! 

Sandra Jüptner,Kobold des Ronneburgwald 
mit meinem großartigen Team:  

e
Pauli bert. 

 

 

  

Kinder- und Jugendarbeit: Osterfreizeit 
 

effen in Möringen 

 

TermineAltenseelsorge im Victor-Gollancz-Haus 
Partnergemeinde: TrAmtshandlungen im ersten Quartal 2015 

 

effen in Möringen 
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 Schau mal, was da kreucht und fleucht

Die meisten Kinder lieben alles, was auf 
unserem Planeten krabbelt und herum-
fliegt.  

Das beinhaltet ebenso farbenfrohe 
Schmetterlinge und flauschige Hum-
meln wie krabbelnde Käfer. Daher be-
gleitet uns das Thema Insekten durch 
das Jahr. Gemeinsam mit den Kindern 
untersuchen wir die spannenden Nütz-
linge. Wir beobachten, wie Raupen sich 
in Schmetterlinge und Larven in Marien-
käfer verwandeln. Wenn wir unser Au-
ßengelände mit blühenden Pflanzen so-
wie Obst- und Gemüsepflanzen verschö-
nern, werden alle wieder aktiv mithel-
fen. Hier haben die Kinder die Möglich-
keit, zu beobachten, welche Insekten 
sich dort aufhalten.  

Mit den Becherlupen können die For-
schenden auf Entdeckungstour gehen 
und ihre Fundstücke einsammeln und 
genau betrachten. 

Um die Insekten besser kennenzuler-
nen nutzen wir unsere Bestimmungs-
karten und Wissensbücher. 

Schnell mussten wir feststellen, dass 
beim Betrachten mit der Becherlupe 
noch viele Dinge für uns nicht sichtbar 
waren und uns verborgen blieben.  

Also kauften wir auch ein Handmikro-
skop, mit dem die Kinder Insekten bis 
ins kleinste Detail betrachten können. 
Auf diese Weise sind sie in der Lage, 
selbstständig Dinge im vergrößerten 
Maßstab zu betrachten. 

Die Kinder konnten mit einem Knopf-
druck ein Foto machen und allen zei-
gen, was sie entdeckt haben. 

Hier ist eine kleine Auswahl der Fotos. 
Mal sehen ob Sie erraten was es ist! 

Team Kita Regenbogenland 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kita Regenbogenland 
effen in Möringen 

 

TermineAltenseelsorge im Victor-Gollancz-Haus 
Partnergemeinde: TrAmtshandlungen im ersten Quartal 2015 

 

effen in Möringen 

1 Flügel eines Schmetterlings 
2 Flügel einer Hummel 
3 Auge einer Hummel 
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Rückblick Konfi-Freizeit 

Als Abschluss der Konfizeit fuhren die 
Konfis aus Höchst, Sindlingen, Sossen-
heim, Unterliederbach und Zeilsheim 
gemeinsam mit Pfr. Ruess, Pfr. West-
phal, Gemeindepädagoge Michael 
Speh und einem großen ehrenamtli-
chen Team nach Oberstedten ins Haus 
Heliand. 

Da diese Konfifreizeit dieses Mal erst so 
kurz vor der Konfirmation stattfinden 
konnte, musste der Vorstellungsgot-
tesdienst nicht mehr vorbereitet wer-
den. So stand das Wochenende ganz 

 

Jeden Abend gab es eine schöne von 
den Teamer*innen vorbereitete An-
dacht. Tagsüber wurde bei Schnitzel-
jagd und verschiedenen Workshops wie 
Kerzen und Kreuze verzieren, Gipsmas-
ken oder Fadenbilder erstellen und 
Armbänder basteln viel erlebt und zu-
sammen gelacht. 

Es war eine schöne Konfiabschluss-
fahrt mit tollen Begegnungen, einem 
sehr entspannten Konfijahrgang und 
wieder sehr motivierten Teamer*innen 

 ein groooooßes Dankeschön an euch 
alle für das so gelungene Wochenende. 

Text und Foto: Kathrin Ritter 
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 Konfi- und Jugendlichternacht 
 

Am Freitagabend, den 28. März fanden 
sich 70 Jugendliche zu unserer Konfi- 
und Jugendlichternacht in der Stepha-
nuskirche in Unterliederbach ein. 

In feierlicher und besinnlicher Atmo-
sphäre wurden gemeinsam Lieder aus 
Taize gesungen, Texten gelauscht und 
zusammen gebetet. 

Zwischendurch gab es die Möglichkeit 
an Workshops zum Thema Gebet, Sin-
gen, kreativ sein, Gemeinschaft, Körper 
und Wahrnehmung mitzumachen.  

Hier konnten die Jugendlichen zwischen 
zwei verschiedenen Workshops wählen, 
sich ausprobieren und kennenlernen. 

Konfi- und Jugendteam 
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Teamerfreizeit 

 
Wir TeamerInnen des Frankfurter Wes-
tens waren vom 07. - 09.03.2025 auf ei-
ner Teamfreizeit in der CVJM-Freizeit- 
und Bildungsstätte Niederdieten in 
Breidenbach. Auf Anmeldung konnte 
man sich einen der begrenzten 30 
Plätze reservieren.  

Den Weg zur Jugendherberge haben 
viele unterschiedlich angetreten. Man-
che sind in Gemeindebussen angereist, 
andere kamen mit dem Auto nach.  

Direkt nach unserer Ankunft gab es et-
was zu Essen und die Pläne für die fol-
genden Tage wurden mit uns geteilt. Es 
standen viele Team-Building Aktivitä-
ten auf dem Programm, um uns auf die 
zukünftige Zusammenarbeit als ge-
meinsamer Planungsbezirk vorzube-
reiten, da sich alle Planungsbezirke des 
Frankfurter Westens Anfang diesen 
Jahres zusammengeschlossen haben, 
um eine große Gemeinde zu bilden.  

Den darauffolgenden Tag haben wir 
viele Gruppenspiele, Besprechungen 

aber auch Freizeit zum bessereren 
Kennenlernen gehabt. Wir haben un-
sere Erfahrungen in unseren Gemein-
den vor dem Zusammenschluss geteilt 
und uns über allgemeine und anste-
hende Angebote ausgetauscht. Medita-
tionseinheiten wurden zwischendurch 
eingeworfen und haben uns nicht nur 
physisch sondern auch spirituell ein 
wenig näher gebracht.  

Bei unserer Abschiedsrunde am letzten 
Morgen, schienen alle Teilnehmer 
leicht traurig aber auch erschöpft. Es 
war schön mal eine Auszeit vom All-
tags- und Schulstress zu haben, aber 
nach all dem Kennenlernen, brauchte 
man auch mal wieder Zeit alleine. Wir 
haben uns mit netten Spielen und ei-
nem Segen voneinander verabschiedet 
und es ging wieder mit Autos und Ge-
meindebussen auf den Rückweg. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit 
und auf zukünftige Teamfreizeiten.  

Melina Dragendorff 

  

Teamerfreizeit 
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Kultur unterm Regenbogen 

das bereits zweite Open Stage begeistert in Sossenheim 

Am 3. Mai 2025 wurde die evangelische 
Kirche in Frankfurt-Sossenheim zum 
Schauplatz eines farbenfrohen Abends 
voller Kreativität, Musik und Gemein-

term Regenbogen  
sentierten sich lokale Künstlerinnen 
und Künstler in einem abwechslungs-
reichen Programm, das das Publikum 
begeisterte. 

Das Duo Riedrain eröffnete den Abend 
mit zwei stimmungsvollen Songs, be-
gleitet von Gitarre und Mandoline. 

Mit der ersten Lesung des Abends 
sorgte Matthias Rauch-Vetter vom Sos-
senheimer-Bücherwurm mit satirischen 
Texten aus der Neuen Frankfurter 
Schule für Kurzweil. 

Es folgte Peter Hankiewicz, der eigene 
Texte vortrug und dann gemeinsam mit 
Stefan Strasser  dem Moderator des 
Abends  auch ein Seemannslied zum 
Besten gab und das Publikum damit auf 
eine musikalische Reise über die 7 Welt-
meere mitnahm. 

Für musikalisches Rätselvergnügen 
sorgte Bela Weber mit einem Saxophon-
Quiz, bei dem die Zuhörer bekannte Me-
lodien erraten und schließlich fröhlich 
mitsingen konnten. 

Weitere humorvolle Lesungen durch 
Lars Kunze brachte das Publikum zum 
Schmunzeln, noch getoppt von Bjarne 

rer dankten seiner perfekter Betonung 
mit Lachsalven.  

Für visuelle Abwechslung sorgte die 

Silber EV, die mit zwei energiegelade-
nen Choreografien das Publikum zum 
Staunen brachte und einen Aufruf star-
tet: Interessierte, die Lust auf Tanzen 
haben, sind herzlich eingeladen, mitt-
wochs 19 Uhr im Volkshaus vorbeizu-
schauen und reinschnuppern zu kom-
men. 

Der Sossenheimer Shanty Chor rundete 
das Programm mit traditionellen See-
mannsliedern ab und verlieh dem 
Abend eine besondere Atmosphäre. 

Auch die neu eingerichtete Bar in der 
Kirche wurde zum Hotspot des Abends, 
mit leckeren Getränken und lockeren 
Gesprächen. 

Die nächste Open Stage ist bereits in 
Planung, eine Terminübersicht für diese 
und alle anderen Veranstaltungen im 

www.kirch-
werk.de und der Homepage der evange-
lischen Regenbogengemeinde Sossen-
heim www.regenbogengemeinde.de 

Wer selbst mal auftreten möchte, kann 
sich gerne unter sstrasser@me.com 
melden. 
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Ein gelungener Abend, der einmal mehr 
bewies: Kultur lebt vom Mitmachen  
und vom Miteinander. 

Stefan Straßer, 
Kirchenvorstand, Kirchwerk, 
Kultur unterm Regenbogen 
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Mittwoch, 03. September 2025 16:00 Uhr in der ev. Regenbogenkirche 

Minecrafiges @ Church 
Wir haben unsere Kirche umgebaut -  

aber wie sähe eure Kirche aus? 
https://kirchwerk.de/alle-events/minecraft-church/ 

 

 

Samstag, 27. September 2025 18:00 Uhr in der ev. Regenbogenkirche 

Weinprobe mit Martin Luther 
köstliche Weine zusammen mit dem 
Reformator Martin Luther entdecken 

https://kirchwerk.de/alle-events/weinprobe-und-was-luther-dazu-sagen-wurde/ 

 

 

Samstag, 25. Oktober 2025 19:00 Uhr in der ev. Regenbogenkirche 

Chorkonzert des Regenbogenchores 
https://kirchwerk.de/alle-events/chorkonzert-des-regenbogenchores/ 

 

 

Sonntag, 09. November 2025 11:00 Uhr in der kath. Kirche St. Michael in Sossenheim 

Gemeinsam am Tisch des Herrn 
Ökumenische Eucharistiefeier: Ein Schritt zur Einheit 

https://kirchwerk.de/alle-events/gemeinsam-am-tisch-des-herrn/ 

Anfang November passiert wieder etwas wundervolles, was es so über 500 Jahre nicht 
gegeben hat. Denn der katholische Priester Martin Sauer und der evangelische Pfarrer 
Felix van Elsberg stehen wieder gemeinsam am Tisch des Herrn und feiern die Eucha-
ristie (Abendmahl) gemeinsam als gleichwertige Brüder des Glaubens, vereint durch 
Ihre Liebe zu Gott. Die Feier der Eucharistie oder auch das Abendmahl, wie es bei uns 
Evangelischen Christen genannt wird, ist für uns etwas Heiliges. Denn es ist eines un-
serer Sakramente, in dem wir davon ausgehen, dass Gott mitten unter uns ist bzw. 
Gott selbst wirkt. Dadurch vereinen wir Menschen uns untereinander und mit Gott. Es 
ist einfach wunderschön sowie ergreifend, dass wir dies nun auch ökumenisch feiern 
können. Wir freuen uns über alle Gäste, die mit feiern möchten!  

Termine in Sossenheim 
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https://kirchwerk.de/alle-events/minecraft-church/
https://kirchwerk.de/alle-events/weinprobe-und-was-luther-dazu-sagen-wurde/
https://kirchwerk.de/alle-events/chorkonzert-des-regenbogenchores/
https://kirchwerk.de/alle-events/gemeinsam-am-tisch-des-herrn/
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Kraftquellen entdecken  spirituelle Körperarbeit und Meditation 

Entschleunigen und Stress abbauen, zur Ruhe kommen, lernen, die Stille zu genießen. 
Durchlässiger werden in Wirbelsäule, Gelenken und Seele. Das ist eine Sehnsucht, die 
die meisten Menschen begleitet.  

Durch Gespräche, Übungen zur Körperachtsamkeit, Gebetsgebärden, meditativen 
Tanz und das Sitzen in der Stille und dem mantrischen Singen nähern wir uns diesem 
Ziel. 

An folgenden den Montagen: am 08.09., 22.09., 20.10., 03.11., 17.11.2025 jeweils von 
19:15 bis 21:15 Uhr in unserem Ge-
meindehaus in der Westerwald-
straße 18. Beitrag auf Spendenbasis.  

Wegen noch nicht angeschlossener 
Planung bzgl. des Umbau des Ge-
meindehauses bitte direkt bei bei 
unserem Pfarrer melden:  

PhilippTorben.Ruess@ekhn.de 
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Leitung, Informationen und 
Anmeldung: Magdalene Lucas 

Telefon 0176 - 640 290 97, 
Email: magdalucas@gmx.de 

www.magdalene-lucas.de 

 

mailto:PhilippTorben.Ruess@ekhn.de
mailto:magdalucas@gmx.de
http://www.magdalene-lucas.de/
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Richtig Erwachsene  
(Pfarrer Philipp Ruess, Marlene Lindenstruth, Emmi Haase, Renate Klabunde) 

Mittwoch, 03.09.2025, 15:00 Uhr:  

Mittwoch, 17.09.2025, 15:00 Uhr:  

Mittwoch, 01.10.2025, 15:00 Uhr:  

Wegen der noch nicht angeschlossenen Planung hinsichtlich eines möglichen Gemein-
dehausumbaus, bitte direkt beim Pfarrer melden: PhilippTorben.Ruess@ekhn.de  

 

Altenseelsorge im Victor-Gollancz-Haus (Sibylle Schöndorf-Bastian) 

Sibylle Schöndorf-Bastian führt dankenswerterweise folgende Veranstaltungen auch 
in 2025 ehrenamtlich im Ruhestand weiter: 
 
Freitag, 26.09.2025, 15:00 Uhr: Gottesdienst zu Erntedank 

Freitag, 31.10.2025, 15:00 Uhr: Gottesdienst zum Reformationsfest 

Freitag, 28.11.2025, 15:00 Uhr: Gottesdienst zum Totensonntag 

Freitag, 19.12.2025, 15:00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst 

 

 
Frühstückstreff 

Unser Frühstückstreff findet in der Regel einmal im Monat statt.  

Wegen der noch nicht angeschlossenen Planung hinsichtlich eines möglichen Gemein-
dehausumbaus, bitte direkt beim Pfarrer melden: PhilippTorben.Ruess@ekhn.de  

 

 
 

 

  

mailto:PhilippTorben.Ruess@ekhn.de
mailto:PhilippTorben.Ruess@ekhn.de
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Hören Sie mal rein 
 
Pfarrerin Charlotte von Winterfeld spricht wieder im Radio vom 17.11. - 22.11.2025 in 
HR 2 jeden Morgen um 06:30 Uhr, 87,9 MHz in Frankfurt Main 
Podcasts unter http://www.hr-online.de/website/radio/hr2/index.jsp?rubrik=22644 

 

Innehalten und neu entdecken: Eine spirituelle Reise 

An vier besonderen Abenden laden wir dich ein, innezuhalten, aufzutanken und in die 
Tiefe zu gehen  mit dir selbst, mit Gott, mit dem Leben.  

In einer achtsamen, geschützten Atmosphäre öffnen wir gemeinsam einen Raum für 
spirituelle Erfahrung. Impulse, einfache Körperübungen aus dem Yoga, Fantasierei-
sen, Meditation, Elemente aus der christlichen Tradition und Zeiten des Austauschs 
begleiten dich auf deinem Weg nach innen. 

Es geht nicht um Leistung oder Wissen  du brauchst keine Vorkenntnisse. Nur die 
Bereitschaft, dir selbst zu begegnen und dich von dem berühren zu lassen, was sich 
zeigen will. 

Jeder Abend steht für sich  du kannst an allen oder auch nur an einzelnen Terminen 
teilnehmen. Gemeinsam gestalten wir eine kleine spirituelle Reise, getragen von 
Achtsamkeit, Tiefe und Gemeinschaft. 

Du bist eingeladen, dir diese Zeit für dich selbst zu nehmen  fern vom Alltag, nah bei 
dir. Eine Gelegenheit, aufzutanken, innerlich still zu werden und dich mit dem zu ver-
binden, was dich trägt. 

Die Termine: 
Dienstag, 04.11.2025 im Gemeindezentrum Zeilsheim, Pfaffenwiese 111 
Mittwoch, 12.11.2025 im Gemeindezentrum Nied, Oeserstraße 3 
Dienstag, 18.11.2025 im Gemeindezentrum Zeilsheim, Pfaffenwiese 111 
Mittwoch, 26.11.2025 im Gemeindezentrum Nied, Oeserstraße 3 
jeweils von 19:00 bis 21:00 Uhr 

Mit Charlotte von Winterfeld (Pfarrerin) und  
Michael Speh (Gemeindepädagoge, Lehrer für Meditation, Entspannung und Yoga) 

Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum 28.10.12025 per Mail an:  
Michael.speh@ek-ffm-of.de, Mobiltelefon: 0170-8245461 
Charlotte.vonwinterfeld@ekhn.de Mobiltelefon: 0177-7993850 

Termine im Nachbarschaftsraum 
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Willow Creek Leitungskongress. Rooted 

Gute Leitung braucht starke Wurzeln 

Freue dich auf interessante Köpfe und erfahrene Praktiker aus unterschiedlichen Le-
benswelten und Kirchen jenseits konfessioneller Grenzen. Erhalte neue Impulse für dei-
nen persönlichen Glauben und den Dienst in deiner Gemeinde und lerne spannende 
Persönlichkeiten kennen. Zeit mit Menschen verbringen, die sich für Leitungsfragen 
von Kirchengemeinden interessieren. 

12. - 14.02.2026 in der Westfalenhalle Dortmund. Anmeldung ab sofort bei Pfarrerin 
Daniela von Schoeler und https://www.willowcreek.de/lk26/ 

 

Familien- und Gemeindefreizeit 

Lust, neue Leute kennenzulernen und einmal aus dem Alltag einzutauchen in eine an-
dere Zeit? Wir bieten Zeit für Spielen & Gespräche, für Glauben & Gebet, für Kreatives 
& Gesang 

Am Pfingstwochenende 22. - 25.05.2026 in der Jugendherberge Oberwesel für Fami-
lien mit und ohne Kinder sowie Erwachsene aus dem Frankfurter Westen. 

Infos über Daniela von Schoeler, Michael Speh und Kathrin Ritter, Anmeldungen ab 
Herbst 2025. Schnell sein lohnt sich. Die Plätze sind begrenzt. 

  

Festgottesdienst zum Reformationstag 
Freitag, 31.10.2025, 18:30 Uhr in der Stadtkirche Höchst, Melchiorstraße. 30, mit Pfarrerin Regina 
Westphal und Pfarrer Joachim Preiser sowie dem Kammerchor Nied unter der Leitung von Kantor 
Lukas Ruckelshausen. 

Was ist typisch evangelisch? Fällt Ihnen dazu etwas ein? Und was sagen die anderen? Fragen Sie 
doch mal im Bekanntenkreis oder fragen Sie mal Fremde an der Bushaltestelle.  

Wir sind evangelische Kirche im Frankfurter Westen. Und wie zu allen Zeiten sind wir Kirche, die 
sich verändert und verwandelt. Auch und gerade 500 Jahre nach der Reformation. 

Was bleibt? Was ist und bleibt der Kern unseres evangelischen Glaubens? Wie fühlt sich evange-
lisch an? Und was hat evangelische Kirche heute auch hörbar in der Öffentlichkeit zu sagen? Bei 
allem, was sonst noch so los ist, ist es lohnend, diese Fragen zu stellen.  

Einmal im Jahr feiern wir das ganz besonders. In diesem Jahr in einem zentralen Festgottesdienst 
zum Reformationsfest in der Stadtkirche Höchst. Christi*innen aus dem ganzen Frankfurter Westen 
kommen zusammen, um gemeinsam zu feiern und um gemeinsam ein Zeichen des Glaubens zu 
setzen. 

https://www.willowcreek.de/lk26/
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Taufen  

26.04.2025  <Name nur in der Druckausgabe> 

18.05.2025  <Name nur in der Druckausgabe> 

18.05.2025  <Name nur in der Druckausgabe> 

 

Bestattungen 

16.04.2025  <Name nur in der Druckausgabe> 

16.04.2025  <Name nur in der Druckausgabe> 

23.04.2025  <Name nur in der Druckausgabe> 

20.05.2025  <Name nur in der Druckausgabe> 

27.06.2025  <Name nur in der Druckausgabe> 

 
Frau Christiane Kraft war viele Jahre in der Gemeinde, bereits zur Zeit des Pfarrers Herrn Arras, 
aktiv. Später hat sie sich im Redaktionsausschuss des Gemeindebriefes engagiert und hat als 
Lektorin Korrekturen vorgenommen, was ihr ab 2007 aufgrund einer Erkrankung nicht mehr 
möglich war. Herr Klaus Deigert hat sie dann als Vertrauensperson unterstützt.  

Ein jegliches hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde: 

geboren werden hat seine Zeit; 
sterben hat seine Zeit; 
weinen hat seine Zeit; 
lachen hat seine Zeit; 

klagen hat seine Zeit; 
tanzen hat seine Zeit; 
suchen hat seine Zeit; 
verlieren hat seine Zeit; 

behalten hat seine Zeit; 
wegwerfen hat seine Zeit; 
schweigen hat seine Zeit;  
reden hat seine Zeit. 

aus Prediger 3,1-7 

Amtshandlungen 
 

 
 

 
 

Amtshandlungen im zweiten Quartal 2021 
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Gottesdienste im September 

Samstag, 06.09.2025 18:00 Uhr: Taufgottesdienst 
in der Ev. Regenbogenkirche im Sossenheim, Siegener Straße 17 

Samstag, 06.09.2025, 14:00 Uhr: Gottesdienst für Kinder und Jugendliche 
Ein Expermiment im Nachbarschaftsraum  
im Gemeindehaus Zeilsheim, Pfaffenwiese 111 
https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-fur-kinder-und-jugendliche/ 

 
in der Ev. Regenbogenkirche im Sossenheim, Siegener Straße 17 
https://kirchwerk.de/alle-events/worship-gottesdienst/ 

Sonntag, 14.09.2025, 11:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Schöpfung 
Gott, du hilfst Menschen und Tieren 
in der kath. Kirche Sankt Michael, Sossenheimre Kirchberg 2 
https://kirchwerk.de/alle-events/okumenischen-tag-der-schopfung-2025/ 

Sonntag, 22.09.2025, 10:00 Uhr: Ökumenischer Kerbegottesdienst 
auf dem Kerbeplatz Sossenheim 
https://kirchwerk.de/alle-events/okumenischer-kerbegottesdienst/ 

 

 

 

Gottesdienste im Oktober 

Freitag, 03.10.2025 19:00: Bier- und Bibeltasting, Hohes und Tiefes in Bibel und Bier 
in der Ev. Regenbogenkirche im Sossenheim, Siegener Straße 17 
https://kirchwerk.de/alle-events/bier-und-bibeltasting/ 

Sonntag, 19.10.2025, 11:00 Uhr: Gottesdienst (klassisch)  
in der Ev. Regenbogenkirche im Sossenheim, Siegener Straße 17 
https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-klassisch-in-sossenheim/ 

Freitag, 31.10.2025, 18:30 Uhr: Festgottesdienst zum Reformationstag 
in der Stadtkirche Höchst, Melchiorstraße. 30 
https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-zum-reformationstag/ 

 

Gottesdienste 
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Gottesdienste 
 

 
 

 
 

 
 

Gottesdienste 
 

 
 

 
 

https://kirchwerk.de/alle-events/worship-gottesdienst/
https://kirchwerk.de/alle-events/okumenischen-tag-der-schopfung-2025/
https://kirchwerk.de/alle-events/okumenischer-kerbegottesdienst/
https://kirchwerk.de/alle-events/bier-und-bibeltasting/
https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-klassisch-in-sossenheim/
https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-zum-reformationstag/
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Gottesdienste im November 

 
Sonntag, 02.11.2025, 11:00 Uhr: Gottesdienst (klassisch)  
in der Ev. Regenbogenkirche im Sossenheim, Siegener Straße 17 
https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-klassisch-in-sossenheim/ 

Sonntag, 09.11.2025, 11:00 Uhr: Gemeinsam am Tisch des Herrn 
Ökumenische Eucharistiefeier: Ein Schritt zur Einheit 
in der kath. Kirche Sankt Michael, Sossenheimre Kirchberg 2 
https://kirchwerk.de/alle-events/gemeinsam-am-tisch-des-herrn/ 

Sonntag, 16.11.2025, 13:30 Uhr Gedenkveranstaltung des Vereinsrings  
zum Volkstrauertag auf dem Friedhof Sossenheim 
https://kirchwerk.de/alle-events/gedenkveranstaltung-des-vereinsrings-zum-volks-
trauertag/ 

Sonntag, 23.11.2025, 11:00 Uhr: Gottesdienst (klassisch)  
in der Ev. Regenbogenkirche im Sossenheim, Siegener Straße 17 
https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-klassisch-in-sossenheim/ 

  

 
 

  

https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-klassisch-in-sossenheim/
https://kirchwerk.de/alle-events/gemeinsam-am-tisch-des-herrn/
https://kirchwerk.de/alle-events/gedenkveranstaltung-des-vereinsrings-zum-volkstrauertag/
https://kirchwerk.de/alle-events/gedenkveranstaltung-des-vereinsrings-zum-volkstrauertag/
https://kirchwerk.de/alle-events/gottesdienst-klassisch-in-sossenheim/
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Gemeindepädagigik 

vakant 
 

 
 

Körperbehinderte und  
Langzeitkranke 

Elvira Neupert-Eyrich 
Eschersheimer Landstraße 565 
Telefon:  (069)  53 02 - 264 
kkl@integrationshilfen.de 

 

Blindenarbeit und Hörbücherei 

Inge Berger 
Eschersheimer Landstraße 565 
Telefon: (069)  53 02 - 244 
eb@integrationshilfen.de 

 

Telefonseelsorge 
Tag und Nacht kostenlos 

Telefon:  (0800)  111 0 111  ev. 
                (0800)  111 0 222  kath. 

 

So erreichen Sie uns: Beratungsstellen 
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So erreichen Sie uns: Beratungsstellen 
 

 
 

 

Evangelisches Familienzentrum Höchst  

Natascha Schröder-Cordes  
Leverkuser Straße 7  

Telefon: (069) 759 367 280  
familienzentrum.hoechst@frankfurt-evangelisch.de  
www.familienbildung-ffm.de 
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Redaktion Gemeindebrief:  Gemeindebrief@Regenbogengemeinde.de 
      Internet:   www.Regenbogengemeinde.de 

 

Gemeindebüro 

Luana Froese  
Westerwaldstraße 20 
Telefon:  (069)  34 24 24 

regenbogengemeinde.frankfurt@ekhn.de 

 

Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 
08:15 - 10:15 Uhr 
 

Kindertagesstätten 

 
Jeanette Kleber 
Westerwaldstraße 10 
Telefon:  (069)  34 12 55 
Telefax:  (069)  75 93 59 59 

KT-Regenbogenland@gmx.de 

 
 KiTa Farbenland  
Katharina Chwalek 
Schaumburger Straße 63 
Telefon:  (069)  34 22 92 
Telefax:  (069)  75 93 57 32 

kita.farbenland@diakonie-frankfurt-offenbach.de 

 

Küster- und  
Hausmeisterdienst 

Vermietungen Gemeindehaus 

Klaus-Dieter Merckle  
Westerwaldstraße 20 
Mobilnetz: 0178 - 2 063 083 

Dienstzeiten:   
Montag, Dienstag  
und Freitag    08:00 - 11:00 Uhr 

klaus.merckle@regenbogengemeinde.de 
 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender:  
Sebastian Brum 

sebastian.brum@regenbogengemeinde.de 

 

So erreichen Sie uns: Ansprechpartner der Gemeinde 
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Pfarramt 

Pfarrer Philipp Ruess 
Marienberger Straße 5 

Festznetz: (069)  949 84 338 
Mobilnetz: 01579 - 2389301 

Threema:  YKMJT8XE  
(https://threema.id/YKMJT8XE) 

Signal:   01579 - 2389301 

PhilippTorben.Ruess@ekhn.de 
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Impressum 

Herausgeber des Gemeindebriefes ist der Kirchenvorstand der Evangelischen 
Regenbogengemeinde in Frankfurt am Main - Sossenheim.  

Redaktion:   Thomas Ohly 
 

Beiträge, Anregungen, Vorschläge, Leserbriefe sind herzlich willkommen: 
E-Mail:     Gemeindebrief@Regenbogengemeinde.de 
Anschrift:    Ev. Regenbogengemeinde, Westerwaldstraße 20 

Druck:    Gemeindebriefdruckerei in Groß Oesingen  
Auflage:    2.000 Exemplare, Ausgabe 110 

Spendenkonto:  Regionalverband Frankfurt  
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Angabe des Verwendungszwecks: Ev. Regenbogengemeinde. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Dezember - Februar: 15.10.2025 
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Konfirmation am 24.05.2025, Tauffest am 29.05.2025 
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Ausblick: Weinprobe am 27.09.2025, Rückblick: Frühstücksgottesdienst am 15.06.2025 
 


